
Hoch konzentriert warten 
gut 40 Jungen in der prächtigen 
Aula der Hochschule der Küns-
te auf ihren Einsatz.

Dann gibt der Di-
rigent, Professor Kai-
Uwe Jirka (48), ein 
Zeichen mit beiden 
Händen und die Kinder 
des renommierten Ber-
liner Staats- und Dom-
chors heben ihre glas-
klaren Stimmen.

Ausgewählte Talen-
te im Alter von neun 
bis vierzehn Jahren 
werden in diesem Kna-
benchor intensiv geför-
dert und singen mit Lei-
denschaft für den guten 
Zweck.

Kai (10), Laurids (12) und 
Jannis (11) proben hier drei-
mal wöchentlich. Die drei jun-
gen Sänger sind sich einig: Mu-
sik berührt die Menschen. „Sogar 
Babys fangen bei unseren Auf-
tritten an zu tanzen!“ sagt Jan-
nis. Die jungen Musiker haben 
regelmäßig Auftritte: in Alters-
heimen, Kirchen, bei Jubiläums-
veranstaltungen, und natürlich 
auch in Opernhäusern.

Mitte Dezember singen die 
Jungen an einem besonders fas-
zinierenden Ort und vor ganz be-
sonderem Publikum: In der Ber-
liner Philharmonie eröffnen sie 
das siebte Benefizkonzert der 
Stiftung Gute Tat. Diese Platt-
form vermittelt ehrenamtliche 
Helfer (so genannte „Engel“) 
an gemeinnützige Vereine und 
Initiativen.

Mit dem Erlös der Eintrittskar-
ten unterstützt die Stiftung über 
500 Projekte in Berlin. In solchen 
Momenten zahlt sich der intensi-
ve Gesangsunterricht besonders 
aus: „Diese Auftritte sind immer 
etwas Außergewöhnliches“, sagt 
Kai (10) „und ein ganz besonde-
res Gefühl.“

„Es ist schön, dass das Geld da-
hin geht, wo es gebraucht wird“ 
findet auch Laurids. Und Diri-
gent Kai-Uwe Jirka ergänzt: „Wir 
können mit unserem Chor einen 

wichtigen Beitrag leisten, das ist 
eine tolle Sache!“

Neben dem Knabenchor sor-
gen unter anderen Flötistin Do-
rothee Oberlinger, Geiger Ne-
manja Radulović, Bratschist Nils 
Mönkemeyer und Pianist Wil-
liam Youn für musikalische Hö-

hepunkte (siehe Kasten).
Für alle, die es nicht zu diesem 

Konzert schaffen, vermittelt die 
brandneue CD „Weihnachten aus 
dem Berliner Dom“ ein musikali-
sches Bild davon, wie prächtig im 
frühen 17. Jahrhundert das Weih-
nachtsfest begangen wurde.

Berliner Helden

BERLINER 
HELDEN

Christopher 
Prang (26) ist 
Erzieher in ei-
ner Hellers-
dorfer Kita. 
Und für die-
sen Job hat er 
das perfek-
te Ehrenamt: 

Seit zehn Jahren engagiert 
er sich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Kaulsdorf, ist 
dort seit Kurzem sogar stell-
vertretender Wehrleiter. „Die 
Kinder finden es spannend, 
dass ich ein echter Feu-
erwehrmann bin“, sagt er, 
„und natürlich durften sie 
auch schon die Wache be-
suchen.“ Über seinen Bru-
der war Prang vor zehn Jah-
ren zur Jugendfeuerwehr 
gekommen und ist bis heu-
te aktiv: „Ich bereue keinen 
einzigen Tag davon“, sagt er. 
„Die Gemeinschaft ist ein-
fach einzigartig!“

HELD DES TAGES

HELDEN GESUCHT

Infos zur Anmeldung: 
www.berliner-helden.com 

3 (030) 25 91 73 321 

Kreative Bastler
Im Kinder- und Jugendtreff 
Kick in Marzahn soll in Zu-
kunft mehr mit den jungen 
Besuchern gebastelt und 
gemalt werden. Dafür wer-
den jetzt kreative Helfer ge-
sucht, die die Kinder im Al-
ter bis 15 Jahre unterstützen. 
Das Material wird von der Ein-
richtung bereitgestellt, Frei-
willige sollten Kenntnisse in 
den Bereichen Grafik, Ma-
len oder Kunst im Allgemei-
nen haben und einmal die 
Woche für rund zwei Stun-
den zur Verfügung stehen. 
Kontakt: Freiwilligen-Agen-
tur Marzahn-Hellersdorf, 
3 (030) 76 23 65 00, info@al-
ler-ehren-wert.de

Gestern Nachmittag kurz nach 
Einbruch der Dämmerung 
drückte Heidelore Müller (66) 
gemeinsam mit Mittes Bezirks-
bürgermeister Stephan von Das-
sel auf den Knopf, der die LED-
Lichter der Tanne am Pariser 
Platz zum Leuchten brachte. 
Die Ehrenamtliche Helferin war 
von der Z und dem Sponsor 
des rund 17 Meter hohen Weih-
nachtsbaums – dem Energiean-

bieter Lekker-Energie – ausge-
wählt worden, den Startschuss 
für die diesjährige Weihnachts-
beleuchtung zu geben. Heidelo-
re Müller engagiert sich seit 
acht Jahren bei der Berliner Ta-
fel. Im Namen der Tafel nahm 
sie deshalb auch ein vorweih-
nachtliches Geschenk von Lek-
ker entgegen. Die Firma spen-
det 5 000 Euro für die Arbeit 
der Tafel.

Weihnachtsbaum am Pariser Platz leuchtet
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Wir singen für alle 
Helden der Stadt

Kids des Berliner Staats- und Domchors treten für den guten Zweck in der Philharmonie auf

Am 15. Dezember, um 20 Uhr, 
lädt die Stiftung Gute Tat zum 
diesjährigen Benefiz-Konzert 
„Klassikvergnügen“ in den 
Kammermusiksaal der Phil-
harmonie ein.
Holger Wemhoff leitet durch 
dieses ganz besondere Kon-
zert mit ausgewählten So-
listen. Karten zum Preis von 
20 bis 45 Euro (zzgl. Vor-
verkaufsgebühr) sind un-
ter 3 01806-999 00 00 
oder www.ticketmaster.de 
erhältlich.
Der Erlös des Abends kommt 
der Stiftung Gute-Tat.de 
zugute.
|i www.gute-tat.de

So kommen Sie 
an die Tickets

Dirigent Kai-Uwe 
Jirka (48, Mitte) und 
sein Knabenchor 
singen in der Berliner 
Philharmonie für den 
guten Zweck

Die Lichter strahlen an der 
Tanne auf dem Pariser Platz
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Von 
ANTONIA DIEDERICH
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